
Bis zu 50 % Energiekosteneinsparungen bei der Prozesskälte mit QUANTUM.

Die Fränkischen Rohrwerke sind Ent-
wickler und Hersteller von Wellrohren, 
Kunststoffrohrsystemen sowie von Pro- 
duktionsanlagen für Rohrsysteme. Ge-
gründet 1906 zur Fertigung von Me-
tallrohren, folgte 1959 die Produktion 
des ersten kontinuierlich extrudierten 
PVC-Wellrohres der Welt. Heute wer-
den an den Standorten in Deutsch-
land, Europa, USA und China mit mehr 
als 1.400 Mitarbeitern Systemlösun-
gen für zahlreiche Branchen gefertigt. 
Mehr als 1,5 Mio. Meter verschiedener 
Rohrtypen verlassen täglich die Pro-
duktionsanlagen. 

Mit einer neuen Kaltwasseranlage von 
COFELY REFRIGERATION erzielen die 
Fränkischen Rohrwerke eine Reduzie-
rung der Energiekosten für Kaltwas-
sererzeugung um bis zu 50 %. Diese 
Reduzierung gelang, obwohl die Altan-
lage bereits eine Energiesparschaltung 
mit Trockenkühlern enthielt.

MODERNSTE KÄLTEERZEUGUNG 
MIT DER QUANTUM-TECHNO- 
LOGIE SPART ENERGIE
Bei den Fränkischen Rohrwerken wer- 
den über 120 zu kühlende Extrusions-
maschinen zentral von einer gemeinsa-
men Kälteanlage versorgt. Die bereits 
bestehende Anlage hatte durch die 
kontinuierliche Ausweitung der Pro-
duktionskapazitäten die Grenzen ihrer 
Leistungsfähigkeit erreicht. Im Zuge 
der Steigerung der Kälteleistung soll-
ten Aspekte des Umweltschutzes ver- 
stärkt in die Anlagenkonzeption einflie-
ßen. Dieses Konzept sieht eine Verrin-
gerung des Energieverbrauchs sowie 
des CO2-Ausstoßes vor. Basierend auf 
den Kriterien Wirtschaftlichkeit, Sicher-
heit, insbesondere Redundanz, sowie 

Technische Daten

2 × ölfreie Flüssigkeitskühlsätze •	
QUANTUM mit je 2 magnetgela-
gerten Turboverdichtern, Kälte-
leistung 2 × 600 kW
2 × Escher Wyss Kühltürme, •	
Rückkühlleistung 2 × 680 kW
2 × kompakte Kühlwassermodule •	
mit Wärmeübertrager für Ener-
giesparbetrieb, Speicherbecken 
aus GFK und Sandfilter als By-
passfilter für sicheren Betrieb

Kosten je erzeugter Kilowatt-Kälteleistung

Abbildung 1: Vergleich der Kosten je erzeugter kW-Kälteleistung für zwei Jahresverläufe in 
EUR Cent vor und nach Einführung des Quantum im August 2004. Jahreszeitliche Schwan-
kungen sind durch klimatische Gegebenheiten bedingt.
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Cofely sichert die
prozesskühlung in der  
kunststoffindustrie.

 Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

3,0

2,5

2,0

1,5

1,0

0,5

0,0

2005 – nach QUANTUM-Einführung

2003 – vor QUANTUM-Einführung

C
en

t/
kW

Cofely_Referenzblatt_FRAENKISCHE-ROHRWERKE_final_2009-08-18.indd   1 07.09.2009   14:34:41



EWK-Kühltürme auf dem Werksdach Turboverdichter auf dem Quantum
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Energieeffizienz wurde die Kältezen-
trale mit zwei Quantum-Flüssigkeits-
kühlsätzen, zwei Escher-Wyss-Kühl- 
türmen sowie einem Energiesparsys- 
tem der COFELY REFRIGERATION 
ausgestattet. Das Energiesparsystem 
gewährleistet einen energieoptimierten 
Betrieb aller Komponenten der Kälte-
zentrale für jeden Teillastbereich, jede 
Lufttemperatur und relative Feuchte

VORTEILE DER QUANTUM- 
TECHNOLOGIE
Überzeugend im Teillastbereich. Der 
Kältebedarf schwankt im Tages- und 
Jahresverlauf gemäß den klimatischen 
Gegebenheiten. Für die Betreiber von 
Kälteanlagen ist daher vor allem das 
Teillastverhalten einer Kälteanlage ent-
scheidend. Hier weist die Quantum-
Technologie nachweisbare Vorteile ge-
genüber herkömmlichen Verdichtern 
auf. In Verbindung mit den Kühltürmen 
und der Energiesparschaltung konn-
ten gegenüber der Altanlage, die mit 
Trockenkühlern ausgerüstet war, die 
Energiekosten für die Kälteerzeugung 
halbiert werden. Durch die höhere Ef-
fizienz in der Teillast wird die notwen-
dige Rückkühlleistung reduziert. Das 
reduziert nicht nur die Betriebskosten 
der Rückkühlanlage, sondern spart 
Strom und Wasser. Das Gesamtkon-
zept weist hervorragende COP-Werte, 
teilweise > 10, auf – ein enormes Spar-
potential.

Redundante Auslegung. Insbeson-
dere bei ausfallkritischen Anwendun- 
gen, wie der Prozesskühlung im Pro-
duktionsbereich, ist durch die paral-
lel geschalteten Kompressoren eine 
konstante Kälteverfügbarkeit sicher-
gestellt. Auch bei einem eventuellen 
Verdichterdefekt bleiben die anderen, 
unabhängigen Verdichter in Betrieb. 
Dies war eine besonders wichtige 
Anforderung seitens der Fränkischen 
Rohrwerke bei der Auftragsvergabe.

Minimaler Wartungsaufwand, wenig 
Verschleißteile. Aufgrund der einge-
setzten Magnetlagerungstechnologie 
in den Verdichtern, gibt es beim Quan- 
tum nur wenige Verschleißteile. Zu-
dem sorgt die leichte Zugänglich-
keit der Bauteile für schnellen Aus-
tausch. Insgesamt reduzieren sich die 
Servicekosten um ca. 35 % gegenüber 
vergleichbaren Mitbewerberanlagen.

Ölfreiheit. Aufgrund der ölfreien Ver-
dichtertechnologie waren bei den Frän- 
kischen Rohrwerken keine Vorkehrun-
gen zum Schutz vor Ölleckage gemäß 
Wasserhaushaltsgesetz notwendig. 

Kaum Schall und Vibration. Der tie- 
fe Schallpegel und der praktisch vibra- 
tionsfreie Betrieb verlangten nur eine 
einfache bauseitige Konstruktion. Es 
entfielen zusätzliche Kosten für Lärm-
reduktion.

Bauherr und Gebäudestandort

FRÄNKISCHE ROHRWERKE 
Gebrüder Kirchner GmbH & Co. KG 
97486 Königsberg

Ausführung Kältetechnik

COFELY REFRIGERATION GMBH 
Kälteservice Nürnberg
Marienstr. 8
90402 Nürnberg
Tel.  +49 911 214423-10
Fax  +49 911 214423-50

Kontakt

COFELY REFRIGERATION GMBH
Kemptener Straße 11–15  
88131 Lindau
Tel. +49 8382 706-1
Fax +49 8382 706-410
www.cofely.de
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